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Den Hütten droht ein Ausverkauf

Gekürzte Förderungen, magere Landessubvention: Organisationen mit zwei Dutzend
Schutzhütten in Osttirol bekommen Schützenhilfe.

Foto © KK In Osttirol besitzt der Österreichische Alpenverein 20 Schutzhütten, die er wegen Geldnot als 
touristische Infrastruktur gefährdet sieht

Wandern und Bergsteigen ist in Osttirol das Kernsegment des Sommertourismus. 
Statistiken zufolge kommt die Hälfte aller Urlauber gerade deswegen in die
Feriendestination. Das Netz an Schutzhütten ist relativ groß: Allein der Österreichische 
Alpenverein (ÖAV) nennt im Bezirk 20 Schutzhütten sein Eigen. "Wir zählen Biwaks und 
Hütten im Grenzgebiet zu Kärnten dazu, weil sie von Osttirol aus versorgt und 
erschlossen sind. Dazu kommen 1005 Kilometer Bergwege", sagt Peter Kapellari, Hütten-
und Wegewart des ÖAV, der Mitglied des Verbandes alpiner Vereine Österreichs ist. 
Wegen reduzierter Förderungen vom Bund schlug dieser Verband Alarm - er sieht die 
alpine Infrastruktur in Gefahr. Auch der Österreichische Touristenklub, dem in Osttirol 
die Erzherzog Johann Hütte oder das Anna-Schutzhaus gehören, findet sich unter diesem 
Verbandsdach, ebenso wie die Naturfreunde. Das Thema geschmälerter Subventionen 
greift politisch bei Oppositionsfraktionen im Tiroler Landtag.
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Für den Abgeordneten Gerald Hauser (FPÖ) aber auch für die Liste Fritz mit ihrem 
Osttirol-Sprecher Markus Sint besteht kein Zweifel: "Die alpinen Vereine brauche Hilfe." 
Beide pochen auf Dringlichkeitsanträge für mehr Geld, eingebracht schon lange, bevor
die Finanznöte öffentlich virulent wurden - und abgelehnt von ÖVP und SPÖ.

Auch Private unterstützen

Hauser hält seine Forderung an den Landtag aufrecht: "Das Land muss beim Bund dafür 
sorgen, dass dieser die Kürzung der Förderungen zurücknimmt." Dazu sei der Anteil des 
Landes zu erhöhen. Es gelte, Schließung und Abverkauf von Schutzhütten zu verhindern. 
Die Liste Fritz will die Erhöhung des Landesbeitrages von 100.000 auf 400.000 Euro 
"für das Tourismus-, Wander- und Bergland Tirol samt Osttirol". Nicht unter die Räder
kommen dürfen laut Hauser die Privathütten: "Auch diese sind zu unterstützen."
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